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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT
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Ein Schiff,
das sich Gemeinde nennt

Das Hauptgebäude einer Kirche wird
Schiff genannt. Das weiß in Wilhelmsha-
ven seit der EXPO-Aktion mit dem Tau am
Kirchturm jedes Kind. Betont wird die ma-
ritime Seite der Kirche durch die grüne und
die rote Boje, die vor dem Eingang der
Christuskirche unter den Kastanien stehen.
Aber ich will mir eigentlich gar nicht viele
Gedanken über die Kirche als Gebäude
machen. Das ”Schiff, das sich Gemeinde
nennt”, wie es im Lied 572 in unserem
Gesangbuch heißt, finde ich viel interessan-
ter. In diesem Lied ist von der Geschichte
die Rede, die das Schiff der Kirche im
Schlepptau hat, und vom Auf und Ab der
Zeit, dem es immer wieder ausgesetzt ist:

Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt,
fährt durch das Meer der Zeit.
Das Ziel, das ihm die Richtung weist,
heißt Gottes Ewigkeit.
Das Schiff, es fährt vom Sturm bedroht
durch Angst, Not und Gefahr,
Verzweiflung, Hoffnung, Kampf und
Sieg, so fährt es Jahr um Jahr.
Und immer wieder fragt man sich:
Wird denn das Schiff bestehn?
Erreicht es wohl das große Ziel?
Wird es nicht untergehn?

Wie aber steht es mit der Hochseetüch-
tigkeit des Schiffes Kirche? Auf der Fahrt
durch das Meer der Zeit sind wir in Wil-
helmshaven in diesem Sommer mit der KIR-
CHE AM MEER ein großes Stück weiterge-
kommen. Dieser Kahn ist flott! Da war und
ist (noch vier Wochen lang) nämlich in der
Christuskirche eine Mannschaft an Bord, die
es in sich hat. Menschen aus allen Kirchen-
gemeinden sind da sozusagen an Deck und
halten abwechselnd das Steuerrad in der
Hand. Die Sakristei wurde zur Kombüse:

von hier aus werden die Passagiere, die ein
kleines Stück mitfahren, mit Tee und Kaf-
fee versorgt. Vor allem die kleinen Gesprä-
che und die überraschenden Begegnungen
am Rande sorgten für eine gute Stimmung
an Bord.

Meuterei ist nicht aufgekommen! Der
Kurs wurde gehalten, obwohl sehr unter-
schiedliche Mannschaften angeheuert ha-
ben: katholische, methodistische und die
verschiedenen evangelischen Gemeinde-
glieder, die zwar nicht das Deck schrubben,
aber doch das Schiff mit ”aufgetakelt” ha-
ben.

In der Vorbereitung und auf der Fahrt
kamen auch immer wieder Lotsen an Bord,
die weiterhalfen: Mitarbeiter der städti-
schen Ämter und mancher Firmen, die zeig-
ten, wie man die technischen und organi-
satorischen Klippen umschiffen konnte.

Alles in allem war es wie im letzten Lied-
vers vom Schiff, das sich Gemeinde nennt:

Viel Freunde sind mit unterwegs,
auf gleichen Kurs gestellt.
Das gibt uns wieder neuen  Mut,
wir sind nicht mehr allein.
So läuft das Schiff nach langer Fahrt
in Gottes Hafen ein!

Und so sei allen,  die in diesem Sommer
bei der KIRCHE AM MEER mitgewirkt ha-
ben, oder es im Oktober noch tun,  herz-
lich gedankt! Jan Janssen



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Senioren/innen

Mittwochstreff für alle Senioren/innen
aus Südstadt und Innenstadt
jeden Mittwoch , 15.00 -17.00 Uhr.
Programm: 4.10.: „Ein Mensch“ Heiter-
nachdenkliche Texte von Eugen Roth.
18.10.: „China drinnen vor der Tür“ - zu
Gast: Pastorin Czeppat, Heppens. 1.11.:
„Alte Kirchen im Norden Frieslands“ und
15.11.: „Istanbul und die Westtürkei“,
zwei Diavorträge mit Erich Brummer

Musik

Chor mittwochs, 19.45
Leitung: Uwe Mahnken
Blockflötenensemble mittwochs, 18.00
Uwe Mahnken bietet Unterrichtsmög-
lichkeit an für Flöte, Akkordeon, Klavier
oder  Orgel; Tel. 0441/17561.

Angebote der Jungen Gemeinde

Neue Jugendgruppe di., 17.30-19.00
Jugend-Treff do., 18.00-20.00
Konfi-Jugend-Disco jeden ersten
Freitag im Monat, 17.00-22.00
Vollversammlung  jeden letzten
Donnerstag im Monat, 18.00

Mit Kopf und Herz:

- Alle Kreise sind offen für neue Gäste! -
Bibelgesprächskreis
Wiederbeginn: di,  17.10., 19.30,
Gesprächskreis
do, 26.10., 20.00: Neue Jahresplanung
Auftakt zur neuen Gesprächsreihe
„Wertewandel“: do, 16.11., 19.30 Uhr

Mit Hand und Fuß:

Handarbeitskreis     “Flotte Nadeln”
14-tägig dienstags, 10.00-12.00,
10. und 24.10. und 7. und 21.11.

SSSSSeminareminareminareminareminar z z z z zum um um um um AAAAAbbbbbendmahlendmahlendmahlendmahlendmahl
Schon lange hatten sich Gemeinde-

glieder dafür stark gemacht, intensiv über
das Abendmahl, seine Bedeutung und Ge-
staltung in den Gottesdiensten unserer Kir-
chengemeinde nachzudenken. Nun hat der
Gemeindeausschuß des  Gemeindekirchen-
rates beschlossen, am Samstag, 14. Okto-
ber, ein Seminar anzubieten. Wir treffen uns
um 14 Uhr am Gemeindehaus, um in eine
Gemeinde im benachbarten Friesland zu
fahren. Das Seminar wird dort bis zum spä-
ten Abend dauern und mit einem Essen
enden (nur letzteres wird etwas kosten!).
Interssierte sind herzlich eingeladen. An-
meldungen im Gemeindebüro, Tel. 4 19 43.

Christuskirche live in ganz
Deutschland zu hören

Ein besonderes Ereignis wird sicher die
Live-Übertragung des Gottesdienstes am
Sonntag, dem 8.10., um 10 Uhr aus der
Christuskirche im Deutschlandfunk sein.
Allerdings hoffen wir, daß nicht nur mög-
lichst viele Gemeindeglieder am Radio sit-
zen und zuhören, sondern ebenso viele zum
Gottesdienst in die Kirche kommen! Das
macht auch bei Radiohörern einen guten
Eindruck, wenn eine große Gemeinde mit-
feiert, singt und spricht. Es wird eine Dialog-
predigt der beiden Pastoren über einen bi-
blischen Küstenbewohner und Musik von
Uwe Mahnken und Barbara Roelcke an
Orgel, Akkordeon udn Flöte zu hören sein.

Freundschaftliche Begegnung
Es war nicht nur ein herrlicher Spätsommernachmittag, die Sportler haben auch ein

zweites Mal gekämpft wie die Löwen. Trotz tatkräftiger Unterstützung aus Bant, der
Lutherkirchengemeinde und einiger erfahrener «Alter Herren» ging aber auch dieses
Fußballspiel verlo-
ren. Valentin Atho-
tha, Kirchenältester
der Christuskirche,
hatte eine afrikani-
sche Mannschaft
aufgeboten, die der
zusammengewür-
felten Kirchenmann-
schaft eine wahre
Lehr- und Zauber-
stunde in Sachen
Fußball gab. 5 : 0
endete das Spiel zu-
gunsten der überle-
genen Afrikaner.

Ein neues Gesicht

25 Jahre Kindergarten II - eine Insel für Kinder
Schon immer liegt die Kindertagesstätte II der Christuskirche im sogenannten Insel-

viertel . Erst seit der Schließung des Jochen-Klepper-Hauses vor drei  Jahren ist sie umge-
ben vom «Meer» des Heppenser Gemeindegebietes eine «Insel», die zur Christuskirche
gehört. Unter dem Motto „Eine Insel für Kinder“ feiern wir dort am 15. Oktober das 25-
jährige Bestehen des Kindergartens. Der Festgottesdienst im Zelt findet um 15 Uhr am
Kindergarten in der Bismarckstraße 8 statt. Anschließend gibt es einen bunten Empfang
für Kinder, Eltern, Ehemalige und Neugierige. Die Kinder selber gestalten den Gottes-
dienst mit und öffnen ihre Räume für die BesucherInnen.

Meine Name ist Lennart Krauel, und ich
bin seit August Vikar an der Christus- und
Garnisonkirche. Ich wurde 1970 in Mann-
heim geboren, bin in Oldenburg zur Schu-
le gegangen und habe in Kiel und Münster
Evangelische Theologie studiert. Mein
Schwerpunkt an der Universität war die
Praktische Theologie, also alles, was das ge-
meinsame Handeln in einer Kirchengemein-
de betrifft. Zur Zeit arbeite ich im Rahmen
eines Schulpraktikums noch an der Grund-
schule Allerstraße, werde aber ab Februar
2001 in der Gemeinde tätig sein.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit
mit Ihnen und Euch!
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Veranstaltungen im
Gemeindehaus

Frauen

Frauenkreis Ost, 9.10./3.11., 15.00
Frauenkreis Nord, 16.10./20.11., 15.00
Frauengruppe, 24.10./28.11., 20.00
Gymnastik für Frauen, di., 18.00

Seniorinnen und Senioren

Montagsclub     2./23.10.;6./27.11.,15.00
Banter Altenclub am Mittwoch
14.00, Gymnastik, Skat und Schach
15.00, Spielen & Klönen
Banter Altenclub am Freitag
14.00, Bingo & Skat, 15.45, Vortrag

Chöre

Kinderchor, mo.,     15.00 und 16.00
Kantorei, mo. und do., 19.00
Singgemeinschaft, dienstags, 20.00

Kinder und Jugendliche
Kreativ-Kurse: Ton, 24./25.10./20.11.
                       Seidenmalen, 25.11.
Kindertreff, freitags, 15.00
Computerküche, dienstags, 17.00
Teestube, di., do., frei., ab 16.00
Jugendgruppe ab 14 J., mo., 16.45
Pfadfinder/innen ab 7 J., di., 15.15
Pfadfinder/innen ab 12 J., di., 16.30
Pfadfinder/innen ab 7 J., mi., 15.00
Pfadfinder/innen ab 9 J., mi., 16.30
Pfadfinder/innen ab 7 J., do., 15.15
Jugendgruppe ab 15 J., do., 17.15
Mutter - Kind - Gruppen (Info Büro)

Weitere Gruppen und Arbeitskreise

Arbeitskreis Banter Geschichte
do., 13.10./16.11., 19.30 Uhr.
Bibelstunde, mittwochs, 16.00
Glaubenskurs, mi., 19.00
Junge Familien, 2. Mittwoch, 20.00
Musikkreis,     14-täg., di., 19.15
Ökumenischer Kreis, 4.10., 20.00
Werkkreis für Erwachsene, di.,19.00
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71

Es wird renoviert!
1984 wurde die Teestube an das Gemein-

dehaus angebaut. Täglich von 15 bis 20
Uhr war sie in den ersten Jahren geöffnet,
und sie war berühmt für ihre vielen Teesor-
ten und ihren guten Kakao. An den Freitag-
abenden gab es gelegentlich ein interes-
santes Angebot an Live-Musik.

Inzwischen haben sich die Öffnungszei-
ten für Jugendliche auf 3 Nachmittage in
der Woche eingependelt. Daneben wird die
Teestube für Gruppentreffen und Einzel-
veranstaltungen genutzt. Hier treffen sich
der Montagsclub der Senioren, der Musik-
kreis, die Bibelstunde der Aussiedler, der
Arbeitskreis Banter Geschichte, der Kreis
Junger Familien und andere.

Nun werden Teestube und Halle reno-
viert. Alles soll heller, offener und prakti-
scher werden

Ein besonderer Anziehungspunkt für die
Jugendlichen war immer der Billardtisch in
der Halle. Er wird überholt. Vor dem Fen-
ster wird demnächst eine Sitzbank für die
Billardfans stehen. Die Abtrennung in der
Halle durch den großen Vitrinenschrank
entfällt.

Außerdem gibt es einen neuen Tresen.
Spüle, Kühlschrank und Kaffeemaschine
werden in diesen Tresen integriert. Aus der
kleinen Küche wird ein Getränkelager. Aus
dem Nebenraum wird ein offener Garde-
robenraum. Ein Teil der Holzdecke in der
Teestube wird heller gestaltet. Ein hellgrau-
blauer Teppichboden wird den hellen Ge-
samteindruck unterstützen. Am 18. Ok-
tober soll alles fertig sein. Mal sehen!

Frau Plote im Rundfunk
Vom  9. bis 14. Oktober jeweils etwa um

9.15 Uhr wird Pastorin Plote die Morgen-
andachten auf Radio Niedersachsen halten.
Am Sonnabend, dem 14. Oktober, wird sie
live zu hören sein. Danach ist sie im NDR-
Studio Oldenburg unter Telefonnummer 04
41/9 70 51 14 persönlich zu sprechen.

Neuer Zivi
Seinen Zivildienst leistet Markus Hibbeler

aus Varel seit dem 1. August in unserer Kir-
chengemeinde ab. Zu seinem Aufgaben-
bereichen gehört die offene Seniorenarbeit,
die organisatorische Mithilfe im Gemein-
dehaus und die Betreuung der Teestube.

Bach und seine Entdecker
Im Oktober beginnt eine neue Reihe von Orgelkonzerten in der Banter Kirche. An

sechs Abenden werden durch verschiedene Interpreten die sechs Triosonaten Bachs den
sechs Orgelsonaten Felix Mendelssohn-Bartholdys gegenüber gestellt. Das Eröffnungs-
konzert spielt Elmar Sauer, Kantor und Organist in Aachen, am Sonntag, dem 15. Okto-
ber, um 20.00 Uhr. Er wird die Triosonate Es-Dur von Johann Sebastian Bach und die
Sonate A-Dur von Felix Mendelssohn-Bartholdy zu Gehör bringen. Außerdem spielt er
noch weitere Orgelwerke verschiedener Epochen. Mit dem zweiten Abend wird die Rei-
he dann am Sonntag, dem 12. November, um 20.00 Uhr fortgesetzt. Dr. Helmut
Fleinghaus, Professor an der Hochschule für Kirchenmusik in Herford, spielt die Trio-
sonate c-Moll von Johann Sebastian Bach und die Sonate c-Moll von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, sowie Orgelwerke der französischen Romantik. Der Eintritt für diese Veran-
staltungen beträgt 12.- DM, ermäßigt 8.- DM. Karten gibt es nur an der Abendkasse.

Kinder tref f
Der Banter Kindertreff startete sein Programm mit einer Fahrt ins Blaue. Eine schreck-

liche Hexe hatte im Neuenburger Urwald
Spuren ausgelegt. Man traf sie schließlich
bei der Jagdhütte, wo sie alle Kinder ver-
zauberte.

Da die Hexe sich verlaufen hatte, muß-
ten mehrere Spaziergänge gefragt werden:
“Haben Sie eine Hexe gesehen?” Über die
Antworten könnten wir ein Buch schreiben!

Übrigens: Ab sofort findet der Kindertreff
wieder regelmässig freitags von 15 - 17 Uhr
im Gemeindehaus, Werftstr. 75, statt.

Zivi Markus Hibbeler



KARL BRATZKE Dipl.-Ing.
Gerüstbau GmbH • Malerfachbetrieb

Zertifikat  DIN EN ISO 9002
Mühlenweg 7, 26384 Wilhelmshaven

Telefon 30 50 11 • Telefax 30 50 15

Aufgepaßt!
Hier kommt

Frische • Vielfalt • Qualität

Fleischerei Fachgeschäft

W. G. Seyfarth
Genossenschaftsstr. 123✆ 

7 17 63

 Party-Service

Mühlenweg 75 - 26384

Das starke Team
für sämtliche Maler-, Tapezier-

und Fußbodenverlegearbeiten,
alte Maltechniken und Vergoldungen

Fix und Kapischke
Olympiastr. 1, 26419 Schortens

Tel. 0 44 21 / 99 76 05 - Fax 99 76 04

Wir unterstützen tandem

KIRCHE AM MEER im OktoberKIRCHE AM MEER im OktoberKIRCHE AM MEER im OktoberKIRCHE AM MEER im OktoberKIRCHE AM MEER im Oktober
Samstag, 7. Oktober, 19 Uhr

Orgelkonzert
Tobias Götting, Oldenburg

Samstag, 14. Oktober, 19 Uhr

Doppelchörige Motetten

von Johann Sebastian Bach
Singet dem Herrn
Fürchte dich nicht
Der Geist hilft unsrer Schwachheit auf
Oldenburger Kammerchor
Leitung: Johannes von Hoff

Samstag, 21. Oktober, 19 Uhr

Gregorianik und Saxophon
Choralschola St. Nicolai, Kiel
Steffen Seidel, Saxophon
Thorsten Nicolaisen, Saxophon
Leitung: Berthold Höcker

Samstag, 28. Oktober, 19 Uhr

Kantaten von
Johann Sebastian Bach

Eine feste Burg ist unser Gott
Wachet auf, ruft uns die Stimme
Ich glaube, lieber Herr
Vokalsolisten
Wilhelmshavener Vokalensemble
Barockorchester L’Arco
Leitung: Ralf Popken
Veranstaltet in Zusammenarbeit mit der
Konzertreihe ALTE MUSIK SENGWARDEN

Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr

Gottesdienst live im
Deutschlandfunk

mit Dialogpredigt und Flötenmusik

Reformationstag, 31. Oktober, 19 Uhr,

Gottesdienst zum Abschluß
der KIRCHE AM MEER

Predigt: Tom O. Brok,
Leiter der Internet-Arbeit der EKD, Hannover,
anschl. Abschlußfest für alle Mitwirkenden

KIRCHE AM MEER täglich:
von 9 bis 19 Uhr:

 offene und betreute Kirche
um 12 Uhr Tagesgebet
um 19 Uhr Abendsegen

Eintritte nur bei Konzerten!
Karten an der Abendkasse und im

Vorverkauf im Büro KIRCHE AM MEER:
Gemeindehaus Am Kirchplatz 1
Mittwoch bis Freitag, 10-12 Uhr



Wir unterstützen tandem

Nur Marktstraße!
(Ecke Grenzstraße , bei Leffers)

Fitness-Club Wilhelmshaven
mit Sauna und Solarien für Damen und
Herren

Rückenübungsleiter
und Trainer mit
Bundeslizenz

Viktoriastraße 16
Telefon 4 32 49

Der Dienst am Menschen erfordert
Innovation und handwerkliche

Spitzenleistung

ortho team

reha team

sani team

stoma team

Gewerbegebiet Groß Belt - 26389 Wilhelmshaven

Fachzentrum für Technik am Menschen

Service-Tel.

04421/7566-0

®

Kinder können was!
Der Weltkindertag schlug sich auch in der City
und Südstadt Wilhelmshavens nieder. Alle Kin-
der waren eingeladen, ihre Wünsche auf Papier-
vögeln darzustellen und in der Christuskirche
aufzuhängen. Zum Glockengeläut «umarmten»
alle zusammen die Kirche in einem großen Kreis,
was mit etwa 500 Beteiligten ein wunderbares
Bild abgab. Und sie kamen aus allen Richtun-
gen: der Kindergarten «Südstern» und das
«Leuchtfeuer» des Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes aus der Rheinstraße, das „Kinderspiel-
haus“ Moselstraße und alle vier Klassen der
Grundschule Allerstraße. Und nicht zuletzt die
beiden Kindertagesstätten der Kirchengemein-
de aus dem Inselviertel und der Adalbertstraße.



Die schlechte Nachricht zuerst:
Am 30. Juni ist die Kirchengemeinde Bant aus der „Arbeitsge-

meinschaft Diakoniestation“ ausgeschieden. Damit hat sie nach
genau 100 Jahren ihren Arbeitszweig Kranken- und Altenpflege
aufgegeben. Ein trauriges Jubiläum war zu begehen!

Im Jahre 1899 hatte der Gemeindekirchenrat Bant die ersten
Gemeindeschwestern, damals noch Diakonissen, eingestellt. Bis
zum Ende der 60er Jahre waren sie aus der Gemeinde und aus
dem Stadtbild nicht wegzudenken. Dann erfolgte eine Umstruk-
turierung zur Diakoniestation.  Die neuen Richtlinien des Landes
Niedersachsen förderten damals den Einsatz von fachlich  hoch-
qualifiziertem Pflegepersonal, und wir in Bant waren besonders
stolz, engagierte Schwestern zu haben. Schließlich schlossen sich
die Wilhelmshavener Kirchengemeinden in einer Arbeitsgemein-
schaft zur Einrichtung einer Diakoniestation zusammen.

Die Pflegeversicherung veränderte ab 1995 die Schwerpunkte

Wir unterstützen tandem

Lassen Sie sich verwöhnen
Geburtstage, Klassenfeiern,
Hochzeiten, Seminare,
Festmenüs ...
Rufen Sie uns an!

Resta
urant

Tel.  1
5 11 0

Diakoniestation, ✆✆✆✆✆  92 65 13

Wenn die Pflege schwierig wird
Pflege, Hilfsmittel, Hausnotruf, Essen auf Rädern

Kursus für häusliche Pflege
3. - 5. November

Freitag 14-17 Uhr, Sonnabend 9-12/13.30-17 Uhr
Sonntag 9-12/13.30-17 Uhr. Kosten: DM 140,--. Der Kursus
richtet sich an pflegende Angehörige und Interessierte.
Info und Anmeldung unter 0 44 21 - 92 65 14 bis 31.10.
Diakoniestation Wilhelmshaven

und Finanzierungsbedingungen drastisch. Der Gesetzgeber ord-
nete viele Pflegeleistungen nun weniger qualifiziertem Personal
zu. Die Vergütungen für diese Pflegeleistungen wurden verrin-
gert. Eine Kostendeckung wurde immer schwieriger. Hinzu kam,
dass es aus der Landeskirchensteuer für die ambulante Pflege nur
noch geringe kirchliche Zuschüsse gab. Die Finanzierung des frü-
heren Personalstandes konnte unter den neuen Bedingungen trotz
aller Bemühungen nicht mehr im alten Umfang gewährleistet wer-
den.

Deshalb mußten in den vergangenen Jahren bereits in vielen
Kirchengemeinden, nicht nur in Bant, Schwesternstellen abgebaut
werden. Vor allem im Fall von Entlassungen war dies für alle Be-
teiligten ein schmerzhafter Schnitt und ein bedrückendes Erleb-
nis, auch wenn glücklicherweise alle ausgeschiedenen Schwestern
in kürzester Zeit eine neue Arbeitsstelle gefunden haben.

Aber nun die gute Nachricht:
Das Diakonische Werk führt die Diakoniestation weiter. Natür-

lich arbeitet die Banter Kirche weiterhin eng mit der Diakonie-
station zusammen und wird auch in Zukunft Kranken, Behinder-
ten und Senioren beistehen. Der Banter Altenclub mit seiner haupt-
amtlichen Mitarbeiterin Frauke Leberzammer, einem Zivildienst-
leistenden und vielen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, der
Besuchsdienstkreis und natürlich die Banter Pastorinnen und Pa-
storinnen werden ihr Bestes geben.

Was tut sich in der Diakoniestation?

Angetan von der Idee der Christus-und Garnisonkirche zum Weltkindertag machten sich auch die Kinder, Eltern und Erzieherinnen der Banter
Kindertagesstätten daran, nach einer Andacht „ihre“ Banter Kirche zu umarmen.



Wir unterstützen tandem

Neue Mitarbeiter/innen
Elf neue Mitarbeiter/innen der Ev. Jugend Bant sind seit den

Sommerferien aktiv. Sie übernehmen ehrenamtlich verschiedene
Aufgaben: Bei den Pfadfindern/innen leiten sie nach den Herbst-
ferien Gruppen der Kinderstufe und der Pfadfinderstufe, bereiten
gemeinsam ihre Programme vor und fahren mit den Gruppen auf
Lager.

Likedeeler helfen Robin Hood
Als Detektive haben sich die Pfadfinder/innen der Kinderstufe

während ihres diesjährigen Sommerlagers bewährt.

Nun steht bereits ihr nächstes Abenteuer bevor: Robin Hood
und Marian, ihr Freund Little John und die anderen Wald-
bewohnern kämpfen immer noch gemeinsam gegen den Sheriff
von Nottingham, der das Volk beutelt. Glücklicherweise sind die
Likedeeler bei ihrem Aktionstag am 6. Oktober in Sherwood Forest
unterwegs, um Robin tatkräftig zu unterstützen. Zum Abschluß
des Tages werden die neuen Pfadfinder/innen feierlich bei den
Likedeelern aufgenommen.

Im Bereich Konfirmandenarbeit begleiten sie die sechs
Konfirmandengruppen des neuen Jahrgangs, nehmen am Unter-
richt teil und fahren in den Herbstferien mit auf die Konfirmanden-
seminare. Die Vorbereitung von Gottesdiensten und Gemeinde-
veranstaltungen - der Adventsbasar steht schon vor der Tür - ge-
hört zum Engagement in der Ev. Jugend Bant dazu. So kennen
die Neuen es von ihren Vorgängern/innen.

Im September und Oktober besuchen sie drei Schulungen, um
je in ihrem Arbeitsbereich fit zu werden in Rechtsfragen, Auf-
sichtspflicht, Grundlagen der Gruppenpädagogik, Praxis der
Gruppenleitung und spielerischen Methoden für Pfadfinder/in-
nen- und Konfirmandenarbeit.

Alte und neue Mitarbeiter/innen der Ev. Jugend Bant

Einige der neuen Mitarbeiter auf dem Sommerlager in Schweden bei der
Vorbereitung eines Geländespiels für die Gruppe

Beim Detektivtraining suchen die Likedeeler nach Spuren



01.10. 10.00 Famgd. zum Erntedankfest      Ewald und Kita’s
08.10. 10.00 Goldene Konfirmation *          Technow/Moritz
15.10. 10.00 Gottesdienst                    Küster und Pfadfinder
22.10. 10.00 Gottesdienst * Plote
29.10. 10.00 Gottesdienst Plote
05.11. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Moritz
12.11. 10.00 Gottesdienst * Technow
19.11. 10.00 Bittgottesdienst für den Frieden Plote
22.11. 10.00 Gottesdienst der Polizeiseelsorge Moritz
26.11. 10.00 Gottesdienst * Ewald
03.12. 10.00 Familiengottesdienst Küster/

                                               Ludewig-Göckler
                                * Gottesdienste mit Banter Kantorei

Abendgebet mittwochs um 17.00 Uhr
Kindergottesdienst freitags um 16.30

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
13.10. 10.30 Gottesdienst Kahnt
27.10. 10.30 Gottesdienst Plote
10.11. 10.30 Gottesdienst Kahnt
24.11. 10.30 Gottesdienst                            Ludewig-Göckler
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55

geöffnet Mo-Fr, 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastorin Meike Küster Werftstr. 79 Tel. 1 35 41
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Ursula Plote Bremer Str. 163a Tel. 2 41 41
Pastor Andreas Technow Lindenstr. 10 b Tel. 98 21 81
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
Diakonin Ursula Aljets Tel. 2 13 13
Seniorenbetreuerin Frauke Leberzammer Tel. 2 62 55
Jugendwart Waldemar Neigel Tel. 2 62 55
Kirchenmusikdirektorin Ingrid Sturm Tel. 3 25 20

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43

geöffnet  Mo-Fr, 10.00-12.00 Uhr Fax 4 13 67
Kindergarten I Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindergarten II mit Hort Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Jan Janssen Adalbertstr. 24 Tel. 99 47 63
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Küster Johann Otten Tel. 4 25 35
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Organist Uwe Mahnken                           Tel. 04 41/1 75 61
Pfarrvikarin Doris Bade Werdumer Str. 99 Tel. 8 74 08
EXPO-Büro Kirche am Meer Am Kirchplatz 1 Tel. 45 57 60

01.10 10.00 Gottesdienst zum Erntedankfest Morgenstern
mit Kirchenchor

08.10. 10.00 Gottesdienst mit Dialogpredigt Morgenstern/
live im Deutschlandfunk Janssen

15.10. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Janssen
und Flötenensemble

11.30 Taufgottesdienst Janssen
15.00 Festgottesdienst im Kindergarten Bade/ Janssen

Inselviertel zum 25-jähr. Bestehen       und Team
22.10. 10.00 Gottesdienst Janssen

11.30 Taufgottesdienst Janssen
29.10. 10.00 Gottesdienst Bade
31.10. 19.00 Gottesdienst zum Reformationsfest Brok/

als Abschluß der KIRCHE AM MEER Janssen
05.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Janssen
12.11. 10.00 Gottesdienst mit Flötenensemble Morgenstern

11.30 Taufgottesdienst Morgenstern
19.11. 10.00 Gottesdienst Grottke
26.11. 10.00 Gottesdienst mit Dialogpredigt Morgenstern/

und Kirchenchor Janssen
03.12. 10.00 Gottesdienst mit Flötenensemble Janssen

KIRCHE AM MEER
Täglich von 9 bis 19 Uhr offene und betreute Kirche

mit Oase der Stille und Klönschnack am Rande,
mit Cafè-Betrieb und Internet-Schnupperecke.

Täglich: 12 Uhr Tagesgebet – 19 Uhr Abendsegen

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE

Die Diakonie sucht:
Der Tagesaufenthalt für Obdachlose würde gern Obstspenden
zu Saft verarbeiten, aber noch besitzt er keinen Entsafter. Wer
hat so ein Gerät und schenkt es dem Diakonischen Werk? Bitte
melden Sie sich telefonisch unter 0 44 21/9 26 50.

Funktionsfähige Kühlschränke und Elektroherde (keine Ein-
baugeräte) werden für das Wohnheim und die Wohngruppen
gesucht. Bitte rufen Sie uns an unter 0 44 21/4 31 48. Wir
holen die Geräte kostenlos ab.

Diakonisches Werk, Weserstr. 192, 26382 Wilhelmshaven

Fotos gesucht!
Wer von den Ereignissen der letzten Jahre in unserer Gemeinde
gute Fotos übrig hat, kann sie mit dazugehörigen Daten dem neu-
en Fotoarchiv zukommen lassen, das dankenswerterweise von Frau
Qualmann und Frau Staar betreut wird. Abgabe im Gemeindebüro!


